
Die Gymnasiale 
Oberstufe Saar - GOS

Informationen  für Eltern u. Sch üler

• Hauptphase

• Abitur 2014



� Einführungsphase Klassenstufe 10

� Hauptphase 
vier Halbjahre 11/1, 11/2, 12/1 und 12/2
12/1 endet zu den Weihnachtsferien

12/2 endet zu den Osterferien 

� Schriftliches Abitur nach den Osterferien 2014

� Mündliches Abitur im Juni 2014

Gliederung der Oberstufe



Struktur der Hauptphase
�Kurssystem � Tutoren
� Individualstundenpläne entsprechend der 

Kurswahl
� keine Jahresnoten, sondern 4 Halbjahresnoten
� keine Versetzungsentscheidung am 

Schuljahresende; nach jedem Halbjahr wird 
festgestellt, ob die Zulassung zur Abiturprüfung 
noch möglich ist.

� „ rote Noten “: 04 / 03 / 02 / 01 / 00



Grundlage der GOS ist die 
Vereinbarung der 

Kultusministerkonferenz 
(KMK)

vom 02.06.2006
Im Saarland wurde der Erlass zur 
GOS am 2.Juli 2007 veröffentlicht.



Von besonderer Bedeutung sind dabei vertiefte 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in den 

Kernfächern
Deutsch, Mathematik, Fremdsprache

Der Unterricht in der gymnasialen Oberstufe 
vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung, 

allgemeine Studierfähigkeit sowie 
wissenschaftspropädeutische Bildung. 

Pädagogische Prinzipien



Systematischer als bisher werden sie lernen, Systematischer als bisher werden sie lernen, 
im im TeamTeam zu arbeiten, komplexe Zusammenhzu arbeiten, komplexe Zusammenhäänge nge 

üüberber FachgrenzenFachgrenzen hinweg zu analysieren und hinweg zu analysieren und 
diese mit modernen Medien zu prdiese mit modernen Medien zu prääsentierensentieren..

Die GOS stDie GOS stäärkt den rkt den Kernbereich, stellt aber nach , stellt aber nach 
wie vor sicher, dass die Schwie vor sicher, dass die Schüülerinnen und Schlerinnen und Schüüler ler 
nachnach Begabung Begabung undund NeigungNeigung aus einem breiten aus einem breiten 
Spektrum von FSpektrum von Fäächern ihre chern ihre WahlWahl treffen ktreffen köönnennnen..

Das neu eingefDas neu eingefüührte hrte Seminarfach wird hier einen wird hier einen 
wichtigen Beitrag leisten.wichtigen Beitrag leisten.

Grundsatz



Fächerwahl

1. Kernfach Deutsch
2. Kernfach Fremdsprache 
3.  Kernfach Mathematik
4.  Grundfach Naturwissenschaft (Bi, Ch, Ph)
5.  Grundfach Gesellschaftswissenschaft (Ek, Ge, Po)
6.  Grundfach Neigungsfach
7.  Grundfach Musik oder Kunst
8.  Grundfach Sport
9.  Grundfach Religion oder Ethik
10. Grundfach Seminarfach

Verpflichtend ist die Belegung von genau 10 Fächern



Kernfächer

• Zwei Kernfächer müssen als Kurse mit „erhöhtem“
Niveau, also als E-Kurse jeweils fünfstündig
unterrichtet werden.

• Ein Kernfach wird als Kurs mit „grundlegendem“
Niveau, also als G-Kurs vierstündig unterrichtet.

• Die beiden als E-Kurse bestimmten Kernfächer 
werden im Abitur auf jeden Fall schriftlich geprüft.

⇒⇒⇒⇒ Kernfächer: 14 Wochenstunden



Grundfächer
• vierstündige Grundfächer

• Naturwissenschaft 
(Bi, Ch, Ph)

• Gesellschaftswissenschaft 
(Ek, Ge, Po)

• Neigungsfach

⇒ 12 Wochenstunden

• zweistündige Grundfächer

• Kunstfach 
(Bk, Mu)

• Religionsfach 
(Rk, Re, nach Abmeldung Et)

• Sport
• Seminarfach

⇒ 8 Wochenstunden

⇒ Grundfächer: 20  Wochenstunden

⇒⇒⇒⇒ Insgesamt: 20+14 = 34  Wochenstunden



Neigungsfach
Das Neigungsfach kann eines der folgenden Fächer se in :

• eine weitere 
Naturwissenschaft

• eine weitere 
Gesellschaftswissenschaft

• eine weitere 
Fremdsprache

• Informatik

• Philosophie
• Sport

• Religion
• Kunstfach



SeminarfachSeminarfach / Besondere Lernleistung/ Besondere Lernleistung
• „[…] Das Seminarfach dient der Erörterung fachübergreifender und 

fächerverbindender Problemstellungen.[…]“

• „[…] Die Einübung verschiedener Arbeitsformen und Methoden sowie 
unterschiedlicher Verfahren der Präsentation und der Erörterung von 
Ergebnissen ist besonderes Kennzeichen des Seminarfachs und wird an Inhalten 
verschiedener Fachgebiete realisiert.[…]“

• Das Seminarfach ist ein Pflichtfach , kann aber kein Abiturprüfungsfach sein.

Besondere Lernleistung:

• Besondere Lernleistung im Umfang von mindestens 2 Halbjahren.
Die Belegung des Seminarfaches bleibt verpflichtend.

• Note wird doppelt gewertet und ersetzt zwei Halbjahresnoten des Seminarfaches.

• schriftliche Ausarbeitung und ein Kolloquium im Rahmen der Qualifikation.



GOS – Stundentafel – Kursarten
Fachart Fächer Niveau Stunden Summe

Kernfächer

ein Fach aus:  De, Ma, FS E-Kurs 5

14ein Fach aus: De, Ma, FS E-Kurs 5

ein Fach aus: De, Ma, FS G-Kurs 4

Pflichtfächer

NW:     Bi,  Ch,  Ph G-Kurs 4

14

GW:     Ek, Ge,  Po G-Kurs 4

KF:      Mu,  Bk G-Kurs 2

RL:     Rk/Re bzw. Et G-Kurs 2

Sp G-Kurs 2

Neigungsfach
alle Fächer, nicht aber 
Seminarfach, Ethik und 
Darstellendes Spiel

G-Kurs 4 4

Seminarfach fächerübergreifend G-Kurs 2 2

34



Schwerpunkte bilden
� Fremdsprachen

� Naturwissenschaften

� Gesellschaftswissenschaften

� Kunstfächer

� Religion

� Sport



GOS – Fächerwahl – sprachl. F ächer
Fachart Niveau Fach Stu

Schüler 1 Kernfächer E-Kurs Französisch 5

E-Kurs Deutsch 5

G-Kurs Mathematik 4

Pflichtfächer G-Kurs Biologie 4

G-Kurs Geschichte 4

G-Kurs Bildende Kunst 2

G-Kurs Sport 2

G-Kurs Religion kath. 2

Neigungsfach G-Kurs Englisch 4

Seminarfach G-Kurs 2



GOS – Fächerwahl – Naturwissensch.
Fachart Niveau Fach Stu

Schüler 2 Kernfächer E-Kurs Deutsch 5

E-Kurs Mathematik 5

G-Kurs Italienisch 4

Pflichtfächer G-Kurs Physik 4

G-Kurs Erdkunde 4

G-Kurs Musik 2

G-Kurs Sport 2

G-Kurs Religion 2

Neigungsfach G-Kurs Chemie 4

Seminarfach G-Kurs 2



GOS – Fächerwahl – Gesellschaftw.
Fachart Niveau Fach Stu

Schüler 3 Kernfächer E-Kurs Englisch 5

E-Kurs Deutsch 5

G-Kurs Mathematik 4

Pflichtfächer G-Kurs Biologie 4

G-Kurs Erdkunde 4

G-Kurs Musik 2

G-Kurs Sport 2

G-Kurs Allg. Ethik 2

Neigungsfach G-Kurs Politik 4

Seminarfach G-Kurs 2



Als 4-stündiges Neigungsfach kann auch eines der 
ursprünglich 2-stündigen Fächer gewählt werden:

•Bildende Kunst

•Musik
•Religion (aber nicht das Ersatzfach Ethik, §17,(2),3)

•Sport

Besonderheiten
bei der Wahl des Neigungsfaches



GOS – Fächerwahl – Sport
Fachart Niveau Fach Stu

Schüler 4 Kernfächer E-Kurs Italienisch 5

E-Kurs Deutsch 5

G-Kurs Mathematik 4

Pflichtfächer G-Kurs Physik 4

G-Kurs Erdkunde 4

G-Kurs Bildende Kunst 2

G-Kurs Sport 2

G-Kurs Religion kath. 2

Neigungsfach G-Kurs Sport 4

Seminarfach G-Kurs 2

Ergänzungsfach G-Kurs 2Informatik

Bei Wahl eines 
zweistündigen 
Faches als 
Neigungsfach kann 
z.B. für die Dauer 
von zwei Jahren ein 
zweistündiges Fach , 
das bisher noch 
nicht gewählt ist, als 
Ergänzungsfach 
bestimmt werden (34 
Stunden ). 



Besonderheiten
bei der Wahl des Neigungsfaches

• Da nur 32 Stunden belegt sind, muss ein 
Ergänzungsfach gewählt werden, das pro 
Halbjahr 2 Stunden beiträgt.

• Dies kann also ein 2-stündiges Fach über vier 
Halbjahre sein,

• oder ein 4-stündiges Fach über zwei Halbjahre .



Besonderheiten
bei der Wahl des Neigungsfaches

• Als 2-stündiges Ergänzungsfach
stehen zur Verfügung: 
(vorausgesetzt, ein Kurs kommt 
zustande):

- das zweite Kunstfach

- Philosophie
- Informatik
- Darstellendes Spiel

• Als 4-stündige 
Ergänzungsfächer stehen zwar 
mehr Fächer zur Verfügung.

• Dem Schüler stehen dann aber 
weniger Halbjahresnoten zur
Qualifikation zur Verfügung.



Kurswahlbogen
 
Gymnasium Ottweiler 

- Schule des Landkreises Neunkirchen - 

Fächerw ahl  für die Hauptphase (GOS) 
Abgabe bis Freitag, den 13.02.2012 , bei der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer. 

 
 Schülerin  Schüler  Klasse   Erziehungsberechtig te 
 

Name:   Name:  

Vorname:   Vorname:  

Konfession:    Anschrift :  

Geb.-Datum:    Telefon:  

 
 

E-Kurse G-Kurse   
Gesamt-
stunden-

zahl 

5-stündig 4-stündig 2-stündig   

Kernfächer 
De  –  Ma   –  FS 
davon 2 als E-Kurse 

 
drittes 

Kernfach  

GW 
 

Ek, Ge, 
Po 

NW 
 

Bi, Ch, Ph 

Neigungs-
fach 

RL 
 

Re, Rk, Et 

KF 
 

Bk, Mu 

Sport Seminar-
fach 

Ergänzungs-
kurs 

Zusatz-
kurs 

             

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
 

Abkürzungen der Fächer: 
Bi  Biologie 
BK  Bildende Kunst 
Ch  Chemie 

De  Deutsch 
DS  Darst. Spiel 
Ek  Erdkunde 

Et  Allg. Ethik 
En  Englisch 
Fr  Französisch 

Ge  Geschichte 
In  Informatik 
It  Italienisch 

La  Latein 
Ma  Mathematik 
Mu  Musik 

Ph Physik 
Pi Philosophie 
Po Politik 

Re ev. Religion 
Rk kath. Religion 
Sp Sport 

 

Be me rkung e n: 
 

1. In die Spalten 1 bis 12 sind die Abkürzungen der Fächer einzutragen (siehe Übersicht). 

2. Die Pflichtstundenzahl beträgt 34 (im Durchschnitt pro Halbjahr); im ersten Halbjahr müssen mindestens 34 Stunden belegt werden. 
3. Die Fächerwahl in den Spalten 1 bis 10 ist für alle  4 Halbjahre verbindlich .  

weitere Bemerkungen auf der Rückseite. 
 
 

     
Ort, Datum  Unterschrift Schülerin / Schüler  Unterschrift Erziehungsberechtigte,r 

 
  

G
O

 0
2

/2
0

1
1 

�



Kurswahlbogen
 
Be m e rkung e n: 
 

1. Die im Bereich der Kernfächer zu belegende Fremdsprache (FS) muss eine aus der Sekundarstufe I fo rtgeführte Pflichtfremd-
sprache sein (eine mit Beginn der Einführungsphase neu einsetzende FS kann nicht E-Fach oder Pflicht-FS sein). 

2. Ist in den Bereichen Pflicht-FS, GW, NW oder KF mehr als ein Fach durchgehend belegt, so kann mit der Meldung zur Abiturprüfung 
festgelegt werden, welches das Pflichtfach und ggf. Abiturprüfungsfach sein soll.  

3. Neigungsfach kann jedes schulische Fach sein, außer Darstellendes Spiel und allgemeine Ethik. (siehe Fächerübersicht) 

4. Wird BK, Mu, Re, Rk oder Sp zum Neigungsfach, so muss ein Ergänzungskurs gewählt werden (da sonst nur 32 Std.). Die Dauer der 
Belegung eines Ergänzungskurses hängt vom Erreichen der Pflichtstundenzahl. 

5. Im Übrigen kann ein Zusatzkurs auch in Überschreitung der 34 Stunden gewählt werden.  

6. Ein Fach kann nur dann Prüfungsfach im Abitur sein, wenn es ab Klasse 10 durchgehend belegt war. 

 
 
 
Abiturprüfung sfäche r: 
 

Die 5 Prüfungsfächer müssen folgende Aufgabenfelder abdecken: 
• das sprachlich-literarisch-künstlerische 
• das gesellschaftswissenschaftliche 
• das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische 

 

Die Abiturprüfung erfolgt in vier Fächern schriftlich und in einem Fach mündlich. 

schriftlich  geprüft werden die 2 als E-Kurs  belegten Fächer. (Prüfungszeit: 5 h) 
schriftlich  geprüft werden außerdem 2 Fächer, die als 4-stündiger G-Kurs belegt wurden. (Prüfungszeit: 3 h) 
mündlich  geprüft wird zusätzlich 1 Fach, das als G-Kurs  belegt wurde mit Ausnahme des 2-stündigen G-Faches Sport und des Semi-

narfaches. (Prüfungszeit: 20 Min) 

Das dritte Kernfach muss entweder schriftlich oder mündlich geprüft werden. 

Nur ein GW-Fach kann Prüfungsfach sein. 



Kurswahlbogen

�Ein Fach kann nur dann Prüfungsfach im 
Abitur sein, wenn es ab Klasse 10 
durchgehend belegt war.

�Ein in Klassenstufe 10 abgew ähltes Fach kann 
zwar in der Hauptphase wieder gew ählt 
werden, aber nicht Prüfungsfach sein. 

���� Einschränkung der Prüfungskombinationen



Kurswahlbogen
 
Gymnasium Ot tweiler 

- Schule des Landkreises Neunkirchen - 

Fächerwahl  für die Hauptphase (GOS) 
Abgabe bis Freitag, den 13.02.2012 , bei der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer. 

 
 Schülerin  Schüler  Klasse   Erziehungsberechtig te 
 

Name:   Name:  

Vorname:   Vorname:  

Konfession:    Anschrift :  

Geb.-Datum:    Telefon:  

 
 

E-Kurse G-Kurse   
Gesamt-
stunden-

zahl 

5-stündig 4-stündig 2-stündig   

Kernfächer 
De  –  Ma   –  FS 
davon 2 als E-Kurse 

 
drittes 

Kernfach  

GW 
 

Ek, Ge, 
Po 

NW 
 

Bi, Ch, Ph 

Neigungs-
fach 

RL 
 

Re, Rk, Et 

KF 
 

Bk, Mu 

Sport Seminar-
fach 

Ergänzungs-
kurs 

Zusatz-
kurs 

             

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
 

Abkürzungen der Fächer: 
Bi  Biologie 
BK  Bildende Kunst 
Ch  Chemie 

De  Deutsch 
DS  Darst. Spiel 
Ek  Erdkunde 

Et  Allg. Ethik 
En  Englisch 
Fr  Französisch 

Ge  Geschichte 
In  Informatik 
It  Italienisch 

La  Latein 
Ma  Mathematik 
Mu  Musik 

Ph Physik 
Pi Philosophie 
Po Politik 

Re ev. Religion 
Rk kath. Religion 
Sp Sport 

 

Be m e rkung e n: 
 

1. In die Spalten 1 bis 12 sind die Abkürzungen der Fächer einzutragen (siehe Übersicht). 

2. Die Pflichtstundenzahl beträgt 34 (im Durchschnitt pro Halbjahr); im ersten Halbjahr müssen mindestens 34 Stunden belegt werden. 
3. Die Fächerwahl in den Spalten 1 bis 10 ist für alle  4 Halbjahre verbindlich .  

weitere Bemerkungen auf der Rückseite. 
 
 

     
Ort, Datum  Unterschrift Schülerin / Schüler  Unterschrift Erziehungsberechtigte,r 

 
  

G
O

 0
2

/2
0

1
1 

EnMa EkDe BkPh Rk InSp 3234�



Kurswahlbogen
 
Gymnasium Ot tweiler 

- Schule des Landkreises Neunkirchen - 

Fächerw ahl  für die Hauptphase (GOS) 
Abgabe bis Freitag, den 13.02.2012 , bei der Klassenlehrerin/ dem Klassenlehrer. 

 
 Schülerin  Schüler  Klasse   Erziehungsberechtig te 
 

Name:   Name:  

Vorname:   Vorname:  

Konfession:    Anschrift :  

Geb.-Datum:    Telefon:  

 
 

E-Kurse G-Kurse   
Gesamt-
stunden-

zahl 

5-stündig 4-stündig 2-stündig   

Kernfächer 
De  –  Ma   –  FS 
davon 2 als E-Kurse 

 
drittes 

Kernfach  

GW 
 

Ek, Ge, 
Po 

NW 
 

Bi, Ch, Ph 

Neigungs-
fach 

RL 
 

Re, Rk, Et 

KF 
 

Bk, Mu 

Sport  Seminar-
fach 

Ergänzungs-
kurs 

Zusatz-
kurs 

             

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
 

Abkürzungen der Fächer: 
Bi  Biologie 
BK  Bildende Kunst 
Ch  Chemie 

De  Deutsch 
DS  Darst. Spiel 
Ek  Erdkunde 

Et  Allg. Ethik 
En  Englisch 
Fr  Französisch 

Ge  Geschichte 
In  Informatik 
It  Italienisch 

La  Latein 
Ma  Mathematik 
Mu  Musik 

Ph Physik 
Pi Philosophie 
Po Politik 

Re ev. Religion 
Rk kath. Religion 
Sp Sport 

 

Be m e rkung e n: 
 

1. In die Spalten 1 bis 12 sind die Abkürzungen der Fächer einzutragen (siehe Übersicht). 

2. Die Pflichtstundenzahl beträgt 34 (im Durchschnitt pro Halbjahr); im ersten Halbjahr müssen mindestens 34 Stunden belegt werden. 
3. Die Fächerwahl in den Spalten 1 bis 10 ist für alle  4 Halbjahre verbindlich .  

weitere Bemerkungen auf der Rückseite. 
 
 

     
Ort, Datum  Unterschrift Schülerin / Schüler  Unterschrift Erziehungsberechtigte,r 

 
  

G
O

 0
2/

20
1

1 

FrMa PoDe BkBi RkGe 34�Sp



Abgabe der Wahlzettel

Bis Montag, den 13.02.2012

bei der Klassenlehrerin / dem Klassenlehrer



AbiturprAbiturpr üüfungfung

Die Abiturprüfung erfolgt
in vier Fächern schriftlich und
in einem Fach mündlich .

Die 5 Prüfungsfächer m üssen folgende Aufgabenfelder abdecken:

• das sprachlich-literarisch-künstlerische

• das gesellschaftswissenschaftliche

• das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische



PrPrüüfungsffungsf äächercher

Das dritte Kernfach wird schriftlich oder mündlich geprüft.

Nur ein GW -Fach kann Prüfungsfach sein.

schriftlich geprüft werden die 2 als E-Kurs belegten Fächer.
(Prüfungszeit: 5 h)

schriftlich geprüft werden außerdem 2 Fächer, 
die als 4-stündiger G-Kurs belegt wurden. 
(Prüfungszeit: 3 h)

mündlich geprüft wird zusätzlich 1 Fach, das als G-Kurs belegt wurde
mit Ausnahme des 2-stündigen G-Faches Sport und des Seminarfaches.
(Prüfungszeit: 20 Min)



Der Schüler muss in jedem der fünf
Prüfungsfächer in der Einführungsphase und 

in den vier Halbjahren der Hauptphase
unterrichtet worden sein.

In keinem dieser vier Halbjahre darf die Note 
ungenügend lauten.(§ 35(1))

Bedingung an die 5 
Prüfungsfächer



Prüfungskombinationen 

  

schriftlich mündlich 

     
 E E G G G 

1 
Kernfach 1 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 2 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 3 

(De, FS, Ma) 
GW(auchNF) „alles“, außer GW (§ 34) 

2 
Kernfach 1 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 2 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 3 

(De, FS, Ma) 
NW GW(auchNF) 

3 
Kernfach 1 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 2 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 3 

(De, FS, Ma) 
NF (nicht GW),§34/2 GW 

     

4 
Kernfach 1 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 2 

(De, FS, Ma) 
GW(auchNF) NW 

Kernfach 3 
(De, FS, Ma) 

5 
Kernfach 1 

(De, FS, Ma) 
Kernfach 2 

(De, FS, Ma) 
GW NF (nicht GW), §37 

Kernfach 3 
(De, FS, Ma) 

 
 GW: Ek,Ge,Po 
 NW: (Ma),Bi,Ch,Ph,In,Te 
 



GOS – Abiturpr üfung – sprachl. 
Fachart Niveau Fach Stu Prüfung

Schüler 1 Kernfächer E-Kurs Französisch 5

E-Kurs Deutsch 5

G-Kurs Mathematik 4

Pflichtfächer G-Kurs Biologie 4

G-Kurs Geschichte 4

G-Kurs Bildende Kunst 2

G-Kurs Sport 2

G-Kurs Religion kath. 2

Neigungsfach G-Kurs Englisch 4

Seminarfach G-Kurs 2



Gesamtqualifikation -
Abiturnote

Qualifikation im Kursbereich

���� “Vornoten “ von 11.1 bis 12.2

Qualifikation im Abiturbereich

���� „Prüfungsnoten “



Qualifikation im Kursbereich
10 Fächer über 4 Halbjahre � 40 Einzelnoten

Es sind 36 Einzelnoten einzubringen.

• alle Noten aus den Kernfächern  De, Ma, FS
• alle Noten aus den beiden weiteren Prüfungsfächern
• alle Noten aus NW-Fach
• alle Noten aus GW-Fach
• mindestens 2 Noten aus BK / Mu
• mindestens 2 Noten aus RL / Et

Weitere Noten nach Wahl bis die Zahl 36 erreicht ist.



Bedingung für die 
Qualifikation im Kursbereich

• Von den eingebrachten 36  Noten dürfen 
höchstens 7 rot ,  -aber nicht 00 – sein.

• Die Punktsumme der eingebrachten 36 
Noten muss mindestens 180 sein 

• Die Punktsumme wird mit 40/36 
multipliziert. 
� (200 ≤ Punktsumme ≤ 600)

(36  05).



Qualifikation im Abiturbereich
Vierfache Wertung, der in den 
Prüfungsfächern erreichten Punktzahlen

• Die Punktsumme aller 5 Prüfungsfächer
muss mindestens 100 betragen.

• In mindestens 3 Prüfungsfächern 
– darunter 1 E-Kurs – müssen
jeweils 20 Punkte erreicht werden.

Zusätzliche mündliche Prüfung in einem schriftl. geprüften Fach möglich.



Gesamtqualifikation



Beispiel
Niveau Fach Pr 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ Summe

E-Kurs Englisch 05 06 03 04

E-Kurs Mathematik 12 14 13 10

G-Kurs Deutsch 04 05 04 05

G-Kurs Physik 14 13 12 14

G-Kurs Politik 08 06 07 06

G-Kurs Bildende Kunst 08 10 12 10

G-Kurs Sport 09 10 11 12

G-Kurs Religion 07 09 11 09

G-Kurs NF:  Erdkunde 10 11 09 12

G-Kurs Seminarfach 03 05 09 10



Beispiel
Niveau Fach Pr 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ Summe

E-Kurs Englisch 05 06 03 04

E-Kurs Mathematik 12 14 13 10

G-Kurs Deutsch 04 05 04 05

G-Kurs Physik 14 13 12 14

G-Kurs Politik 08 06 07 06

G-Kurs Bildende Kunst 08 10 12 10

G-Kurs Sport 09 10 11 12

G-Kurs Religion 07 09 11 09

G-Kurs NF:  Erdkunde 10 11 09 12

G-Kurs Seminarfach 03 05 09 10



Beispiel
Niveau Fach Pr 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ Summe

E-Kurs Englisch 05 06 03 04

E-Kurs Mathematik 12 14 13 10

G-Kurs Deutsch 04 05 04 05

G-Kurs Physik 14 13 12 14

G-Kurs Politik 08 06 07 06

G-Kurs Bildende Kunst 08 10 12 10

G-Kurs Sport 09 10 11 12

G-Kurs Religion 07 09 11 09

G-Kurs NF:  Erdkunde 10 11 09 12

G-Kurs Seminarfach 03 05 09 10



Beispiel
Niveau Fach Pr 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ Summe

E-Kurs Englisch 05 06 03 04

E-Kurs Mathematik 12 14 13 10

G-Kurs Deutsch 04 05 04 05

G-Kurs Physik 14 13 12 14

G-Kurs Politik 08 06 07 06

G-Kurs Bildende Kunst 08 10 12 10

G-Kurs Sport 09 10 11 12

G-Kurs Religion 07 09 11 09

G-Kurs NF:  Erdkunde 10 11 09 12

G-Kurs Seminarfach 03 05 09 10



Beispiel
Niveau Fach Pr 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ Summe

E-Kurs Englisch 05 06 03 04 18

E-Kurs Mathematik 12 14 13 10 49

G-Kurs Deutsch 04 05 04 05 18

G-Kurs Physik 14 13 12 14 53

G-Kurs Politik 08 06 07 06 15

G-Kurs Bildende Kunst 08 10 12 10 40

G-Kurs Sport 09 10 11 12 42

G-Kurs Religion 07 09 11 09 36

G-Kurs NF:  Erdkunde 10 11 09 12 42

G-Kurs Seminarfach 03 05 09 10 19

Summe 332



Beispiel
Niveau Fach Pr Prüfung vierfach

E-Kurs Englisch 04 16

E-Kurs Mathematik 12 48

G-Kurs Deutsch 04 16

G-Kurs Physik 14 56

G-Kurs Erdkunde 07 28

Summe 164



Gesamtqualifikation

Summe 
Kursbereich

332 x (40/36) =

368

Summe 
Abiturbereich 164

Gesamtsumme 532

Abiturnote 2,7



Gymnasium Ottweiler
Seminarstraße 43, 66564 Ottweiler

 06824/930 830; � 06824/930 833
www.gymnasium-ottweiler.de
info@gymnasium-ottweiler.de


